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Owen, den 23.03.2020

Die Coronakrise hat das Land zunehmend im Griff. Die allermeisten konnten sich bis vor
Kurzem nicht vorstellen, in welchem Umfang Einschnitte erfolgen. Auch wenn die

Maßnahmen erstmal bis 15.Juni terminiert sind, werden uns das Virus und seine Folgen

sicher noch länger beschäftigen. Mit Vorsicht und Augenmaß, ohne in Panik zu verfallen,
wird sich diese Lage aber überstehen lassen. Wie es danach in unserem Land und unserer

Gesellschaft aussieht, da wage ich keine Prognose.

Konkret bedeutet das für uns erstmals die Absage und den Verzicht auf alle Veranstaltungen

und Zusammenkünfte bis zum L5.6.202O. D.h. auch keine jagdhornbläserproben, keine

Hundekurse und -prüfungen, keine Jubiläen und auch keine Trauerfeiern mit jagdlicher

Begleitung. Es bleiben bis dahin sicher alle Schießstätten geschlossen, Waffen und Munition
werden wohl nur noch online zu beziehen sein. Die Jägerprüfung im Mai findet auch nicht

statt.
Unsere gesamte Planung läuft auf das 2. Halbjahr ab Sommer hin. Näheres ist dazu im

beiliegenden Horrido ausgeführt.
Wir planen unsere Mitgliederversammlung nun auf Freitag den 1-8.9.2020 in der

Limburghalle Weilheim mit gleicher Tagesordnung. Dieses Schreiben gilt somit auch als

Einladung entsprechend unserer Satzung.

Wir sparen uns damit die Portokosten für eine erneute Einladung und haben auch die

Hoffnung, dass die aktuelle Krise überwunden wird und bis September wieder eine

ord nu ngsgemäße Versam m lung möglich sein wird.
Wir werden in nächster Zeit unsere Homepage stärker nutzen und bei aktuellen Themen

auch über E-Mail informieren. ln diesem Zusammenhang bitte ich darum, diese

lnformationen soweit als möglich auch an die Mitglieder ohne E-Mail weiterzugeben

Nach aktuellem Stand gehe ich davon aus, dass die Jagd an sich, als notwendig für Forst- und

Landwirtschaft trotz Ausgangssperren etc. erlaubt bleiben und auch notwendig sein wird.

(s.a. Mail des UV von letzter Woche)

ln diesem Zusammenhang ist es sicher essentiell, dass die Jäger im Hinblick auf das

Pandemiegeschehen maßvoll und vernünftig handeln. D.h. neben der Beachtung der

grundsätzlichen Empfehlungen des Robert Koch lnstituts, sich nicht in Jagdhütten etc.

treffen, keine Jagdeinrichtungen mit mehr als 2 Leuten bauen, am besten notwendige

Revierarbeiten alleine verrichten und auch die Jagd soweit als irgend möglich in Einzeljagd

durchführen, auch wenn die Sauen noch so verlockend fest sind. Sonst wird das auch schnell

anders geregelt werden.
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Durch die Schließung aller Schießstätten wird man Waffen im Revier einschießen müssen,

auch hier bitte äußerste Vorsicht und Rücksichtnahme walten lassen, dass dies nicht in
Gruppen geschehen kann ist auch selbstverständlich.

Durch die Beschränkungen der Gastronomie wird uns auch hier ein großer Abnehmerkreis
vorerst ausfallen. Mein Apell ist, hier nicht Panik zu verfallen und mit Dumpingpreisen zu

operieren, sondern mit den Nachbarn Strategien zu entwickeln, indem man z.Bsp. größere

Mengen verarbeiten lässt. ln diesen Zeiten gibt sicher mehr Abnehmer für haltbare Produkte

als sonst. Wir werden da wo es möglich ist auch Unterstützung und Vermittlung anbieten.

Auch wenn es sonstige Probleme gibt, die heute noch gar nicht absehbar sind; Bitte auf mich

zukommen und wir werden eine Lösung suchen. ln solchen Zeiten ist auch die Solidarität
unter den Jägern gefragt und muss gelebt werden.

lch wünsche Euch allen, dass lhr möglichst unbeschadet und gesund durch diese Zeit kommt
und natürlich trotz allem Waidmannsheil

Mit freundl Gru Waidmannsheill

G

tsJ ägermeister


